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St. (Batten Beilage 5U XIr. 48 fcer Sd}toà$*t ^rcmen^ettung. 26. Hooember X«99

Britthaflten her Refraktion.
$rau S.-£. in ®ie 3lnfid)ten in bicfer 3*age

finb geteilt, bod) läßt fid) nid)t leugnen, ba& Ijeutjutnge
bte SJteinung uor£)errfct)t, e§ erfüllen nur biejenigen
i£)te node ©(ternpflidjt an ben Sîinbern, bie benfelben
SSermögen fjinterlaffen um jeben Sfkeii unb bte fiel)
ängftigen unb jammern, menu fie md)t bie SDlögltcbfett
not fid) fefjen, einem jeben iljrer Siinber fo mel 31t

fjinterlaffen, al§ fie felber befi^en. @0 benfen aber tn
ber SReget biejenigen, bie felbft nidjt ermerbsfaljig,
fonbern eben and) non ibrem ererbten SSermögen
abhängig finb. Sinbere, fraftuoll probufttoe 9Ren=

fc^en aber, bie mit freiem SSlicîe unb im S8eroupt=
fein ihrer fcfjöpferifcijen Straft um ftd) fdjauen, nehmen
einen gang anhern ©tanbpunft ein. ©ie finben, bafi
baS einzelne fjubinibuum eigentlid) nidjt anbereS be=

anfprudjen biirfe uon feinen ©rjeugern, al§ qeiftige
unb förperlidje ©efunbfjeit unb eine gute Sluöbilbung
ber phpfifdjen unb pfpfifdjen Strafte. 28 ir felbft ftnb
gatij biefer lestent 3lnftd)t, unb mir befinben uit§ bamit
in guter ©efedfdjaft. ©0 fagt 3. 23. Sllfreb Stobel,
ber ©rfittber be§ $pnamit : „Qcj) bin gan3 gegen bie
oererbten großen SSermögen, bie meiner ©einung nad)
für bie ©rben ein Unglitcf finb, unb lähmenb roirfen.
©elbft feinen Sinbern fodte man nie mehr fjtnterlaffen,
al§ roa§ nötig ift, um ihnen in aden jjäden eine gute
©djulung unb Stellung 3U fidjern." ©enn nun ber
©fjaralter unb bie Statfraft be§ 2lu§erroäl)lten $ljrer

Tochter Qljnen bie nötigen ©arantten nach ber eben
feftgeftedten SRicljtung bietet, fo feten Sie bem S8ünbni§
nidjt entgegen, e§ beruht auf einer gefunben ©runb*
läge. 3funge fieute, bie toiffen, bah fte nidjtS befhjen,
alä ihre 3lrbeit§!raft, roerben oon biefer ben au§=
giebigften ©ebrauch madjen unb roerben ihre Sebent
anfprüdje fo einrichten, bah f'e bod) einen Stotpfennig
auf bie (Seite fegen tönnen. SBenn bie Söodjter für ftd)
felbft ben 9Rut hat, ben ®afein§£ampf auf biefer SBafiS
auf3unehmen, fo fteden ©ie ihr feine §inberniffe in
ben ©eg. SSerfctjaffen ©ie ihr aber erft einen genauen
©inbtief in S3erhältniffe, bie benjenigen analog ftnb,
in roetdje bie S3erbinbung mit bem betreffenben S3e=

roerber fie bringen wirb.
ffr. jt. in gs. 3fjre 3"ftetlung ift 3U fpät in

unfere £>anb gelangt, um in biefer Stummer noch 3luf=
naljme finben 3U fönnen.

3*1. p. in gt. Kanarienoögel finb gar nid)t
fo hamtlo§ roie ©ie meinen, um fie frei in öftrem
SSlumene fer häufen 3U laffeit übet ben ©inter. Sie
fleinen ©elbröcfdjen finb fehr Siebhaber oon ,,©rün=
gemüfe", unb e§ macht ihnen gar nidjt§ auS, biefe ober
jene IjSfla^e, bie ihnen befonberS fehmeeft, in furs er
3eit su ©chanben 3U piefen. ©in Ijübfdjer Käfig, sroifdjen
ben SSlumen placiert, ift ebenfalls gefädig, unb bie
fleinen ©änger roerben ftd) aud) fo behaglich fühlen.

ifteue ^eferin in 11. ©enn ©ie empfinblidje
Steroen haben unb fehr oiel fdjreiben müffen, fo ift e§

burdjauS nidjt gleichgültig, roeIcfjeS Rapier ©ie he»

nühen. Sa§ Rapier muh gut geleimt fein, e§ muh
eine glatte, feine Oberfläche haben. Sie fffarbe ift am
beften ein in§ ©elbe fpielenbeë ©eih- Stüh finb jjeber»
halter unb geber 3ljrer $anb ansupaffen. SRit ©e=
bulb unb ben nötigen SSerfudjen roerben ©ie fdjliefilid)
ba§ (Richtige ftnben.

jSergers ÎHeemttiflltjrup
3ubereitet oon ©ebrüber SSerger in Sangnau (SSern),

25jätjriget ©rfolg. Slerstlich empfohlen unb angeroanbt.
SSorsüglidjeS, altberoährteS §eit unb SinberungSmittel
gegen SBntftfatarcf), bartttädigtn .Ruften, £eifer=
feit unb ©tiinmtofigfeit. ©rtjältlid) in aden 2lpo=
thefen unb befferen Sroguerien ber ©djroeis 3um greife
oon g*. 2.50 per 3[afd)e. ©enn fein Sepot in ber
SRälje, fo roenbe man ftd) gefl. bireft an bie adeinigen
3-abrifanten ©ebrüber ©erger in Sangnau (S3ern).
Sergerê SReerrettigfprup ift fein ©eheimmittel, fonbern
ein feit fahren erprobtes unb beliebtes ©auSmittel,
3ubereitet auS ben beilfamen ©äften ber ÜReerrettig»
roursel unb extern S3ienenf)onig.

3Ran hüte ftd) oor minberroertigen SRachahmungen
unb oerlange auäbrüdlid) SSergerS 3Reerrettigfprup.
3ebe ©tifette fod mit bem StamenSsuge ber gabmanten
oerfehen fein. [2624

bii 22.50 p. îlf.u. 2ciûcii;^rucntc - ab meinen eis. I&bt.

[2196

foroie schwarze,weisseu farbigeHenneberg-Seide o. 95 ©ts. ms »r. 28.50 p. ©et. —
glatt, geflreift,farriert,gemuflert, Samafte etc. (ca. 240 oerfch.Oual. u, 2000 oerfch- Starben, Sefflns etc.)

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.60
Seiden-Bastkleider p.fRobe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

b. 95 Cts.—22.50

» Fr. 1.35- 14.85

„ „ 2.15- 11.60

per ©eter. ®eiben»ArmQres, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duohesse, Prlnoesse, Mosoovlte,
Marcellines, feibene Steppbeden- unb grobnenftoffe etc. etc. franlo ins ftauS. — ©ufter nnb
Katalog umgehenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in dej^ Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Rochier gesetzten Charakters, im Haus-
wesen tüchtig, sucht behufs kompletter

Ausbildung im Kochen passende Stelle
als Stütze der Hausfrau in guter
Familie. Auf hohen Lohn wird nicht reflektiert,

dagegen ist freundliche Behandlung

und Familienanschluss Hauptbe-
dingur g. Gefl.Offerten unter ChiffreB2727
befördert die Expedition. [2727

JLehrtochter gesucht.
Eine brave, intelligente Tochter aus

achtbarer Familie könnte die Damen-
schneiitrrei gründlich erlernen und
findet freundliche Aufnahme bei [2715

Frl. Marie Zimmermann
Damenschneiderin

Voriler-Meggen bei Luzerrt.

Gesucht:
in eine grössere Ortschaft eine brave
Tochter, welche schon in einem Geschäfte
serviert hat, etwas von der Buchführung
und Korrespondenz versteht und allenfalls

auch im Nähen bewandert ist.
Anmeldungen mit Zeugnisabschriften und
Lohnansprüchen sind unter HHR2704
an dieses Blatt zu richten. [2704

Vertrauens-Stelle.
Gesucht zu sofortigem Eintritt zu

einem Zahnarzt im Kanton Zürich eine

treue, intelligente Tochter
zur Führung der Korrespondenz und
Buchhaltung, sowie zur Besorgung der
Operations- und Wartezimmer.

Bewerberinnen gesetzten Alters, welche
schon in ähnlichen Stellungen waren, mit
den Bureau-Arbeiten und eventuell
sonstigen kleinen häuslichen Arbeiten
vertraut sind, erhalten den Vorzug.
Französische Sprache unerlässlich. [2718

Offerten mit Zeugnissen, Photographie
und Gehaltsansprüchen unter Chiffre
2718 an die Expedition.

Kinder*-Milch
der Berneraipen - Milchgesellschaft.

Von den Kinderärzten als zweckmässigster
Ei satz für Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,
<~ seit Jahren bewährt. [2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

Kindermehl „Gc&läCtina".
(ÄlDE Unübertroffen, leicht verdanlich und

von höchstem Mährstoffgehalt. Bester
'Çy Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes Nah¬

rungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
SM r. rv« UJ Alters. Ausgezeichnet! Zeugnisse von hervorragen¬

den Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen : 4 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Medaillen. Nennzehnjähriger
Erfolg. (H 4860 Y) [2695

p ai a rn m a Schweiz. Kindermehl-Fabrik
I I NA Iiüthi, Zingg & Cie., Bern.

2 Qorjf DPensdoriat Bourdigny House 0• für Töchter höherer Stände. 9
S 15 Minuten von der Stadt, in einzig schöner, gesunder Lage, umgeben von £
£ grossem Park. Ausbildung in Sprachen, Musik, Malen. Sorgfältige Erziehung, qZ beste Körperpflege. Höchste Referenzen. Prospektus durch die Directrice. [2728 ^

Für jedermannTomaten-Konserven, schwarz, in Stücken von 1 kg Fr. 1.40

„ rot, in Schachteln von 5 bis 200 gr per 1 kg „ 1.30
Kondensierte Tomaten in Schaohteln von 1 kg das Stüok zu 1-40

400 gr „ —.65

„ „ „ „ 200 „ „ -.35
Nlzza-OlivenSl in G «fassen von 6, 10 und 20 kg, per 1 kg „ 1.80
Barbera-, NeMolo-, Asti-, Chianti- und Santo-Welne, in Kist. v. 6 Flasch. d. Kist. zu „ 8.40

Wermoth dl Tnrlno 1 Kistchen von Fr. 6.60 das Kistohen
Grappa dl Plemonte \ 6 Flaschen „ 10-80 „ „Marsala J à je 1 Liter [ 9.—-

Virginia- Cigarren Ia 25 Fr. ; IIa 21 Fr. das Tausend. Toscani-Cigarren Ia §0 Fr. das Tausend
liefert gegen Nachnahme franko Domicil [2638

F. Badaracco, Lugano.

00

CO
CO

bevorzugen unsere Damen die
Vorwerk'schen Fabrikate, weil
dieselben elegant und von
vorzüglicher Qualität sind:

Vorwerk's Velour-
Schutzborde ^

„Vorwerk"
für Haus- und Strassenkleider,

Vorwerks Mohair-Borde
gestempelt „Vorwerk Primissima"
für Promenaden- und Gesell-
schaftskleider,

Vorwerk's Velutina
reich mit Sammet-Stoss
ausgestattet, für elegante Toiletten.

Jedes bessere Geschäft
führt diese 3 Qualitäten.

CO
M
CO
to

Pin im Erziehungsfache erfahrenes
V Fräulein, welches auch das Patent
als Arbeitslehrerin besitzt, sucht Stelle
als Privatlehrerin oder I. Bonne.
Sie wäre auch befähigt, eine Stelle als
Comptoiristin oder event, als Ladentochter

anzunehmen. Gefl. Offerten unter
Chiffre D2724 befördert dieExp. fFV2724

P ine wohlerzogene Tochter, welche mit
G der Kinderpflege vertraut ist, den
Zimmerdienst kennt und gut nähen kann,
sucht eine passende Stelle. Offerten unter
Chiffre 2725 befördert die Exped. [2725

Gebildetes Fräulein, deutsch
russisch, auch etwas französisch
sprechend, sucht SteUe als Lehrerin oder
Erzieherin. Sechsjährige Praxis. Beste
Referenzen und Zeugnisse. Auskunft
erteilt (H 3678 G) [2719

C. Ochsner, St. Leonhardstrasse 17,

St. Gallen.

Isolieren Sie
die Hanswasserleitnngen gegen

Abtropfen und Einfrieren

mit Korkschlauch aus der
Meeh. Korbwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).

Was

gibt es Herrlicheres

als eine Tasse

Herzkirehenthee!

Dr. B. Heine's Privat«
Frauenklinik 1

in Hollin behandelt (auch brieflich)
speciell Frauenleiden, Geschlechtsund

Gebärmutterkrankheiten, Periodenstörung,

Syphilis, Blutarmut, Bleichsucht
u. s. w., nach eigener, tausendfach
bewährter, giftfreier Methode, ohne Operation,

ohne Berufsstörung. Sichere
Heilung. Strengste Verschwiegenheit

St. Gallen Beilage zu Nr. 48 der Schweizer Frauen-Zeitung. 26. November lL99

Briefkasten der Redaktion.
Frau S.-I. in Z?. Die Ansichten in dieser Frage

sind geteilt, doch läßt sich nicht leugnen, daß heutzutage
die Meinung vorherrscht, es erfüllen nur diejenigen
ihre volle Elternpflicht an den Kindern, die denselben
Vermögen hinterlassen um jeden Preis und die sich

ängstigen und jammern, wenn sie mcht die Möglichkeit
vor sich sehen, einem jeden ihrer Kinder so viel zu
hinterlassen, als sie selber besitzen. So denken aber in
der Regel diejenigen, die selbst nicht erwerbsfähig,
sondern eben auch von ihrem ererbten Vermögen
abhängig sind. Andere, kraftvoll produktive Menschen

aber, die mit freiem Blicke und im Bewußtsein

ihrer schöpferischen Kraft um sich schauen, nehmen
einen ganz andern Standpunkt ein. Sie finden, daß
das einzelne Individuum eigentlich nicht anderes
beanspruchen dürfe von seinen Erzeugern, als geistige
und körperliche Gesundheit und eine gute Ausbildung
der physischen und psysischen Kräfte. Wir selbst sind
ganz dieser letztern Ansicht, und wir befinden uns damit
in guter Gesellschaft. So sagt z. B. Alfred Nobel,
der Erfinder des Dynamit: „Ich bin ganz gegen die
vererbten großen Vermögen, die meiner Meinung nach
für die Erben ein Unglück sind, und lähmend wirken.
Selbst seinen Kindern sollte man nie mehr hinterlassen,
als was nötig ist, um ihnen in allen Fällen eine gute
Schulung und Erziehung zu sichern." Wenn nun der
Charakter und die Tatkraft des Auserwählten Ihrer

Tochter Ihnen die nötigen Garantien nach der eben
festgestellten Richtung bietet, so seien Sie dem Bündnis
nicht entgegen, es beruht auf einer gesunden Grundlage.

Junge Leute, die wissen, daß sie nichts besitzen,
als ihre Arbeitskraft, werden von dieser den
ausgiebigsten Gebrauch machen und werden ihre
Lebensansprüche so einrichten, daß sie doch einen Notpfennig
auf die Seite legen können. Wenn die Tochter für sich

selbst den Mut hat, den Daseinskampf auf dieser Basis
aufzunehmen, so stellen Sie ihr keine Hindernisse in
den Weg. Verschaffen Sie ihr aber erst einen genauen
Einblick in Verhältnisse, die denjenigen analog sind,
in welche die Verbindung mit dem betreffenden
Bewerber sie bringen wird.

Fr. I-. Z. in K. Ihre Zustellung ist zu spät in
unsere Hand gelangt, um in dieser Nummer noch
Aufnahme finden zu können.

Frl. W. H. in A. Kanarienvögel sind gar nicht
so harmlos wie Sie meinen, um sie frei in Ihrem
Blumene ker Hausen zu lassen über den Winter. Die
kleinen Gelbröckchen sind sehr Liebhaber von
„Grüngemüse", und es macht ihnen gar nichts aus, diese oder
jene Pflanze, die ihnen besonders schmeckt, in kurzer
Zeit zu Schanden zu picken. Ein hübscher Käfig, zwischen
den Blumen placiert, ist ebenfalls gefällig, und die
kleinen Sänger werden sich auch so behaglich fühlen.

Hreue Leserin in Hl. Wenn Sie empfindliche
Nerven haben und sehr viel schreiben müssen, so ist es

durchaus nicht gleichgültig, welches Papier Sie be-
nützen. Das Papier muß gut geleimt sein, es muß
eine glatte, feine Oberfläche haben. Die Farbe ist am
besten ein ins Gelbe spielendes Weiß. Auch sind Federhalter

und Feder Ihrer Hand anzupassen. Mit
Geduld und den nötigen Versuchen werden Sie schließlich
das Richtige finden.

Srrgrrs Meerrettigsyrup
Zubereitet von Gebrüder Berger in Langnau (Bern),

LSjähriger Erfolg. Aerztlich empfohlen und angewandt.
Vorzügliches, altbewährtes Heil- und Linderungsmittel
gegen Brttstkatarrh, hartnäckigen Husten, Heiserkeit

und Stimmlofigkeit. Erhältlich in allen
Apotheken und besseren Droguerien der Schweiz zum Preise
von Fr. 2.50 per Flasche. Wenn kein Depot in der
Nähe, so wende man sich gefl. direkt an die alleinigen
Fabrikanten Gebrüder Berger in Langnan (Bern).
Bergers Meerrettigsyrup ist kein Geheimmittel, sondern
ein seit Jahren erprobtes und beliebtes Hausmittel,
zubereitet aus dm heilsamen Säften der Meerrettig-
wurzel und echtem Bienenhonig.

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen
und verlange ausdrücklich Bergers Meerrettigsyrup.
Jede Etikette soll mit dem Namenszuge der Fabrikanten
versehen sein. (2624

vls SS.S0 p. M u Seiden-Brocate - ad meiueu elg. Mr.
(2196

sowie sok«sr2o,vvvissou fardigoNvnnoboi'g-Seillo v.SSEtS. bis Kr. «».so p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 24V versch.Qual. u. llvov versch. Farben, Dessins etc.)

8sillon-0»ms»tv v. fr. 1.40—22.50

Lvià ksstllloîà p.Robe „ „ IK.S0-77.50
8oià»foàl'lts bedruckt „ 1.20— k.ss

v»II-8oi«i«
8si»ion-Lrontuiiii«»

8sillon-ksngslinos

v. gS vt».—22.S0
fr. l.ZS- I4.SS

„ 2.IS-I1.K0
per Meter. Geiden-Ürmlft»», Monopols, Vrlàlllqiiv», Haïr» aatlqus, Hooka»««, peioo«»»«, ilosoavlt«,
lUurvvUIuo», seidene Steppdecken- und Kahnenstoffe etc. etc. stank« in» Hau». — Muster und
Katalog umgehend.

0. ksimsdsrx'8 Lsîà-?adrîksv, 2ûrià

Aui- Kvll. LeavdtunK!

wood vormittag in unserer Hauà Uvgvu.
R llk Inserats, à!v wit OdMrs dssviodnvt sinà,

muss sodrittliodv Oporto vlngsrsiodt wsràsv,
à» àls îlxpvàition niodt dstugt ist, von sied

/Lockte»' Aeeàten D/lara/cter«, ààa«-
ê ivesen ti/cktiA, «»-Ht deka/s komx/ette»'
Aaà'ti/anA à Dlocken /»a»«en</e Me//e
a/« Kâ'tse </«»- //«««/>«» »» AUter â-
m//»e. koken Do/»» a-ivc/ nickt ?°e//ek-
tievt, ckaAeAen »«t />e»n<j/i>ke Mkanck-
/unz» un</ Dami/ienan«ck/a«s llaaxtde-
k/inpa» A. (re^.t/^'evten «»te»- <?ki^ve«27S7
de/à'rk/ert à àpe</it,'on. /27Ä7

/Nne brave, inte//»Aente Dockte?' a«»
acktba?'«,' Da,ni7te kô»«nte l/ie D/«»ne»i»

^i/nk/tick e>'/e?'»en a»i/
ffncket />e«n<///cke Aa/»iak»ne de» /Ä77S

^5/7/771/«7'77i (t77 N
àme»«ck»«e»c/e»'î»

Do»-»/«»'-de» Dusern.

à eine Arv««e»'e Ortsek«// e/ne b»>ave

Dockte»', ive/cke «ckon à e/nem t?e«ckck/te
«e»'vie»'t /»at, etiva« «o» l/ev öackfak»'anA
ans/ Dlorves/iont/enr vevstekt anck a//en-
/a//« aack à âken beivan</e»'t »st. ^n-
me/</anF«n mit ^keuAnisabsckri/ten anck

Doknan»/»»Äcken »«nck anter ////D 2704
an <//eses Matt sa »-ickten. /2704

Oesackt sa «o/ortiAem Eintritt sa
einen» ^aàanst »n» ànto» /k»r»ck eine

êT'eree, àêesêiAenks ll'oâksT'
sa»' DiîkranA k/en ^lonnesMNk/ens ane/
àckba/tanA, soan'e sa»» NeeovAanS- </«»'

(//»«nations- anc/ liantes»»»»»«»'.
Ma-enben/nnen Assetste» A/te»»«, ioe/cke

«ckon in ck/in/ic/ien Stet/anzeen -oanen, mit
</e» Aaneaa-Andeiten anck «venta«// «on-
stiren k/e/nen kck««/i'cken ^tnäeiten ve»°-

tnaat s»'n</, e»-/»a/ten </en l^onsaA. D>an-
sösi«e/»e Kxnaâe anen/ckss/ie/». /272S

0/enten m«t ^«aAn/ssen, D/iot0An«/»/lie
an</ Keka/tsansxnÂâen ante»» l?MH>e
2778 an <//e à/»ei/îtion.

iciiltâSi'^dstilOd

âvr Lsrovritlpsu » UiIekA«8«I1»ekukt.
Vou clou l^iuàeràrsteu aïs iinovkmâssigstvr

Li sutîî kiir ZlllttermIIvb varm «mpkoklev.
Xrllttlgstv unà jîuvvrIL»»ixst« Itivâvrmilà,

^ seit 4akrev kvrvlldrt. (2165
lu àov ápotkàeu. V/» kàv solvkev, vvvnàe

mau sieb au à VsseUsckakt in lüitalckvu, Lmmeotìml.

Xinàsrmskl
v I ni»1»«ntroàir, Ikîvlit vvràntieli uuà

X»Ikr«t«tkKvI»»14. Lester
"sì Lrsà àer bluttermUell. /isr^tlwtì empkobleuss Ilak-

ruugsmitteì kür kiuàer uuà Nâgeuleiàeoàe jsclsu
A Alters. àsgs?eielmet z Zeugnisse vou kervorragsu-

àso ásr^tsu uuà Dedsusmiìtslobsmiàsru.
â.n«»vieI»i»U»i»x«i»î 4 kkreuàiplome, 12 grauàs
prix, 2V solàeue bleckaillsu. KeuvseduMkrljrer
brkvlx. («4860 V) (2695

/v i /v i^î i ^, /v 8edwei2. Xinâerrriedl-k'adrid
l. I I I» liûài, â vie., »eil».

ê ^ für lövkter kökerer Stänäe.

â 15 Uiliiits» V0» <1vr 8taât. in viiisis sotlölisr, Svsuncisr ìil»svdsQ voll â
à sr033vi» ?artc. ^l.u3t)ilàlls iri 8i»r»vî»vi», Alnstk, ZorgMItiss Lr^isìiuiis, â
à d63ìv ILörperMssv. Looàts lisîsrsli^sii. ?i03i)àku3 àroti dis Oinscîinios. ^2728 ê
OOOGOGOGGGOOOGOGGOOOGGG«OGOOO»GOGOOGGGGOOOGOOOOGG

kuiiiàtsii-Koiisvrve», sodvars, iv iZlvràev von 1 kx t.4v

„ „ rot, iv Sokaodtolv von S dis 200 zr psr 1 kz „ 1.30
Xn»àsii»I«rts lomsten iv gvdsodtoiu vov 1 kz â»s StUà su 1^0

IM «r —W
„ „ „ 200 „ „ „ -.35

às».0Iiv«»III iv KsMsssv vou 5, 1V uvct 2g k«, psr 1 ka „ 1.30
3»rà«r»-, Helilol«», 0ài»atl- uvâ 8»ut<>-1V«I>i«, iv Kist. v. k l'Issod. <1. IList. su „ 8.40

Vermatà >il Isriiio > Xistodev vov à 0.00 às ICistodov
krspx» àl ?i«mout« l s?iagohsv ì >' 10-80 „

Vlrslii!». 01x»rr«ii la 26 ?r.; Ils 21 I?r. âss Isussuà. ?»»è»ii!-0lxl»rr«i> Ik» 3v ?r. às l'ausovâ
lisksrt sssov dssokvadrvs franko Ooivivil >2038

Ssâarsooo.

00

M

dsvorlin^en unsere vs,men àiv
Vor^verk'soden ?àdriks.ìe, veil
âiesslden e1eAS.nd unà von
vor^Uxliodsr ^u»MS.ì sinà:

Vor«erk's Velour-
Zckul-doräe
kstr Ls.us- unà ktrassenklsiäer,

Vor«erlc^ Uokslr korilo
gestempelt „Vorverlc?rimissim«."
kür ?romens.àen- unà (Resell-
soduktsklviàer,

Vomerk's Veiuîins
reied mit Sammet-Stoss
ausgestattet, kür elegants loiletten.

üockss bossera vsaolràtt
ckülirb àiess S sZuulibübsn.

t«
ko
ro

^«n im Drsie/»«NA«/ac/>e «»/a/irene«
V D>cku/ein, «ve/c/te« aac/» </a« latent
a/s ^vdeits/e/»»'«»'»» bes/tst, »ac/lt 8te//e
a/» DV'/vne/eààii vk/ev D. /tonne.
A»e ivck»'« aae/» de/Ä/»iA<, eine -8te//e a/s
Do»n)itoi»'i»/in ok/ev event, a/s Dacken-
toeü/e»» ansane/»men. <?e/?. (/Werten ante»-
<?5i)^ve/)S724 öe/ö></e»-t </»eà?». /^PS7S4

,ne «oo/»/evs0Aene Dockte»', «»e/cke m/t
V </«»- Mink/evx//«^ ve»-t»'aat i«t, i/en
^»^»»«»»k/tenst kennt anck Aat nckken kann,
»ae/tt eine xas««n</e ü'te//e. ö^e»-t«n antev
t,/»»^»'e 272Z de/Âvàt </,e à-xeck, /Z7ÄS

<zrel»11«1et«!4 vrÜU»1ei»i, äsutsok
russisvii, auoll sttvas kruuàlsvl» »pro-
obeuch »uvdt Stelle als I-ebrerlu oclsr
«rxlvdvrto. Leetisjâbrigs Lraxis. «este
keksreuxeu uuck ^sugutsss. àskuukt
erteilt (« 36786) (2719

v. lZoksnei-, 8t. (soài'llàM 17,

Isolieren 8ie
äis »»»sv»»««ri«tài»x«i» gögsu

^1»tr«pLt n uuck »»»»Lrivrvi»

mit aus clsr

U«el>. ^«rbvàrollkâbrik

Dürrsnäsola (àrgau).

IVas

eibt es «orrliolisros

als oivo Dssss

ösrzi^irlZdsntdss!

ll)i

àuLukllâ Z
iu Al«Iii« bebàuàelt (sueb krivlUvd)
speciell Vr»»»vi»i«!«iei», kesekleekts-
uuck lrebärMutterkrauktisitsu, «sriockeu-
störuug, Sz-pttilis, «lutarmut, «Isicksueiit
u. s. v,, uacd eigener, taussuckkacb ds-
vàlirtsr, xikckrsier blâocke, «duo vpera-
llou, «dos «sruksstüruug. Sickere «ei»
lung. Ltrsugsto Versvdviegeudeit.



$dttaet|KX JrairtJt -Settling — Blätter für ben Ijäuelldien firet»

Œftt ternünfftger Jftrang.
®a? fragen be? Korfett? würbe nun aud) nont

rumänifdjen Unterrtcfjtêminiftei: an allen ^rtnattö(^ter=
faulen derboten. Qn bem ©rlafi fjeißt e?: ,,®a e?

burcf) bie ©rfal)rungen auf roiffenfdjaftlidjem wie praf=
tifdjetn SCBege feftgeftettt ift, baß ein Korfett ein ge=
funbï)eit§feinblid)er ©egenftanb ift, ba e? ba? bauernoe
Jgmtberni? für bie ©ntroictiung be? Körper? unb für
bie Stl)dtigfeit ber Sßruftorgane bilbet, fo orbnet ber
Unterzeichnete an, bafi Sie ben ©dijülerimten £$l)re?
Qnftitut? ba? fragen oon Korfett? ftreng ju unter«
fagen haben."

Brtethajïvn frvr BBïrakïion.
$rau j. in '25t @? gibt aud) ern>ad)fene

enfants terribles. ®al finb bie taftlofen SJienfctjen,
oon benen ber Kluge ftd) forglid) fern t)ätt. 3n öen
oier SBanben bai)eint al? abfdjrerfenbe? SBeifpiet für
bie reifere $ugenb geht eine foldje 93efauntfd)aft nod)
an; aber in anberm, gefeUfcfyaftlidjem SSerfefjr ift mit
foldjen ißerftmen ju oiel geioagt. 3hre gegebenen S3ei=

fpiele finb ooHauf getiügenb. 93 on einer Belehrung
bürfen Sie ftd) feinen Stufen uerfpredjen. Qn biefem
21,'ter ift ber ©harafter bereit? ein gegebener.

jSlittftrmiti $leidj|ndjt.
§err 3>r. 25leper in gtoienBurg a/^utba fchreibt:

„$r. Rommel'« hämatogen toanbte ich bei eitter jungen
$ame an, bie feit mehreren SDlonaten an allen gewohnten
SJtitteln trohenber, fyodjgtabiger S8leid)fucht litt, per
(£tfofg war ein gerabejn ungewöhnlicher. Side S3e=

(djwerben jdiwanben in furzer 3eit, bie junge ®ame
befam ein blühenbe« Sluäfehen unb fonnte al« ooll=
fommen geheilt betrachtet werben. 3d) bin 3h"en ju
großem ®anfe berpflichtet unb Werbe bei £Sleid)fud)t
jeht nur noch ihr Präparat anwenben." ®epot« tn
allen Slpothefen. [1087

0 i jAFKïlW ft''
« rf ->

500 Brlefiarten
alle vollständig
verschieden und garant,
eeht nur 8 Fr. Preislisten

filr Sammler sende
gratis. [2726

A. Schneebeli, Laiaterstr. 73, Zürich.

Wer ein wirklich vorzügliches

PIANO
billig and mit langjähriger Garantie

zu kaufen gedenkt,

wende sich vertrauensvoll an die bekannte

schweizerische Firma

Zweifel-Weber, St. Gallen
Pianos-, Musikinstrument.- A Musikalienhandlung

Upens,
in reicher Auswahl

Letztjährige sehr billig
2683] empfiehlt höflich (H 3531 6)

Theodor Frey
Goldene Schere, St Gallen.

An Bettnässen, Blasensohwäohe,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ioh mioh brieflioh an Herrn 0. MUok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mioh von
diesen ohron. Uebeln sohneil und grUndlioh
heilte, was ioh hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. —Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Mttck, prakt. Arzt in
t.larus (Schweiz). [2701

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiter,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. (fälliger
Ennenda.

it* «Stein (gl ÜppenjeU)
Uerfenbet, f# lange SBoirat, 1899er

5 glfttttb-giiidf fe echten gerg-gienen-
per spoft franfo à fyr. 4. 90.

©e|r paftenb al? geftgtfôenf. [2606

neueste
sowie weitere [2620

Kleider - Stoffe

Zu Fr. 5.70 ein Tuch-Kleid
schwarz oder fax-bigf (per Kleid 6 Meter)

prächtigste
Muster und Auswahlen

versenden prompt franco

Oettinger & Co., Zürich.

Kleider - Anfertigung
in kürzester Frist.

Ueber 20,000 verschiedene

Wolle, Seide, H'Seide, Flanelle, B'Wolle
und neueste laquetts, Capes, Rotondes,
Mäntel, Pelz-Capes, Pelz-Colliers, Muffe

etc. etc. zu billigsten Preisen.

Genres, Qualitäten u. Dessins.

9*
44

mit reiner Vollmilch, Naturbutter und Eier fabriziert. Offen erhältlich in allen
grösseren Biscuitdepots. Kleine Büchsen komplett à 1 Kilo und ca. 10 Sorten
darin verpackt à 3 Fr. franko gegen Nachnahme. Ein schönes Geschenk für
die Familie oder Verwandte. [2709

•J. P. Rytz, Biseuitfabrik in X^itujx-n bei Bern.
Grösste maschinell eingerichtete Zwiebackmanufaktur der Schweiz.)

Die Thatsachs, dass dis Frucht dss Cacaobaumss sins
dsr nahrkräftigsten Früchts dsr Fropsn und dsr ge-
samtsn Pflansenwelt bsdsutst, istselbst sinsm grossen
Fsils dsr gsbildstsn Manschen su ihrsm sigsnsn J/ach-
tsils noch nicht gsnügsnd bekannt, dsnn sonst würde
Cacao und Chocolat noch in wsit grösserm MaSSa, als
dissjstst dsr Fall ist, als vortrefflichstes und gesunde-
stss Nahrungsmittel allgemein bsnutst. besonders
Jfindem ist Cacao und Chocolat suträglich, mitWonns
vsrsshrsn dis im strsngstsn Wachstum begriffenen
Schulkinder den köstlichen Frank, der so nachhaltig
Sättigt, dass sie bis Mittags ohne Zwischenbrot
auskommen. Sine der beliebtesten Marken ist unbestritten
Suchard; Cacao u. ChocolatSuchardsind weltbekannt:
man findet sie in jedem bessern Detailgeschäfte. / w<>o

Schutzmarke. Fleisch-Extract
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem hilliger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
Apotheken* zu haben.

Generalvertrieb.- Alfred Joël, Zürich.

[2513

Filzfabrik ;Wyl A.-G., Wyl [Kl St,

Konfektionsfilze für Regenmäntel, Pelerinen,
Unterröcke; Filze für Galerien, Portièren, Tischteppiche,
Wagendeckchen, zn Stickereien, Bügelteppichen etc. etc.
Mustersendungen gerne zu Diensten. ' [2044] (H 56 G)

ist die beste.
[2311

eihnaehtsgcibe
Frische Edelweiss

JBilderrah men
Kabinettgrösse 4 Fr. Visit Fr. 2.50.
Kreuze als Zimmerschmück

von Fr. 1.50 bis 6 Fr.
Einzelne Edeliveissbouquets

40 Cts.

Gegen Einsendung
des Betrages zu
beziehen bei: [2713

SchwesterH.Treusein
in Hasle- Wolfhalden.

I
0QT Dum Kaumwolltuuh- und

Lcineiilager von Jacqs. Kecker.
Ennenda (Glarus). liefert an Private
Va-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Kngros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Diverse &
Präparate für Zahn- und
Mundpflege, fremder und eigener
Provenienz.

Von hervorragender Qualität sind:

2729
|Zahncrême

Van Buskirts Zozodonl
Eau und poudre dentifrice

Zahnpulver
Zahubttrsten, Zungensehaber

Mandpllien, Cachou.

He cht-Apotheke
Schweiz. Med.- u. Sanlt-Gesch. A.-G.

St. Gallen

können jähr),
duroh Hausarbeit

mit der
neuen

Strickmaschine verdient werden. Ein Strumpf in
20 Minuten. Ohne Unterricht zu erlernen.
Maschinen können in der Sohweiz besichtigt

werden. Ein Kind kann sich ihrer
bedienen. Leiohtes Mittel, seinen
Lebensunterhalt zu erwerben. Alle Frauen sollten
unsern illustrierten Preiscourant, welcher
auf Verlangen franko gesandt wird,
besitzen. Mr. Scott, 67 Southwark Street 67,
Iiondon S. E. [2573

Visit-, Gratulations-"und Verlobungskarten

in jedem Genre ueiert prompt
Buchdruckerei Merkur in St Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

GW Vernünftiger Zwang.
Das Tragen des Korsetts wurde nun auch vom

rumänischen Unterrichtsminister an allen Privattöchterschulen

verboten. In dem Erlaß heißt es: „Da es
durch die Erfahrungen auf wissenschaftlichem wie
praktischem Wege festgestellt ist, daß ein Korsett ein
gesundheitsfeindlicher Gegenstand ist. da es das dauernde
Hindernis für die Entwicklung des Körpers und kür
die Thätigkeit der Brustorgane bildet, so ordnet der
Unterzeichnete an. daß Sie den Schülerinnen Ihres
Instituts das Tragen von Korsetts streng zu untersagen

haben."

Briefkasten der Redaktion.
Frau A. A. in W Es gibt auch erwachsene

enkavts terribles. Das sind die taktlosen Menschen,
von denen der Kluge sich sorglich fern hält. In den
vier Wänden daheim als abschreckendes Beispiel für
die reifere Jugend geht eine solche Bekanntschaft noch

an; aber in anderm, gesellschaftlichem Verkehr ist mit
solchen Personen zu viel gewagt. Ihre gegebenen
Beispiele sind vollauf genügend. Von einer Belehrung
dürfen Sie sich keinen Nutzen versprechen. In diesen:
Alter ist der Charakter bereits ein gegebener.

Hluwrnmt. Kleichfucht.
Herr Ar. Weyer in Ztotenvurg a/Aukda schreibt:

„Dr. Hommcl's Hämatogen wandte ich bei einer jungen
Dame an. die seil mehreren Monaten an allen gewohnten
Mitteln trotzender, hochgradiger Bleichsucht litt. Z>er
Hrsotg war ein geradezu ungewöhnlicher. Alle
Beschwerden schwanden in kurzer Zeit, die junge Dame
bekam ein blühendes Aussehen und konnte als
vollkommen geheilt bettachtet werden. Ich bin Ihnen zu
großem Danke verpflichtet und werde bei Bleichsucht
jetzt nur noch ihr Präparat anwenden." Depots m
allen Apotheken. s1087

M
»II« v«N»tà<Un v«»«vliteâvii und xaraot.
«okt nur S ». ?rois-
liston Mr Kanonier sends
gratis. s2728

ä. Làeedell, l.uàzti'. ?Z, liirioli.

^Vsr à virkllok vorzüAÜedss

» M
dttlis uvâ mit 1»nNàdrixer

2U kauksn xslisnkt,

wvnâv siek vgrtrausngvoU an à bekannte

»ekvsiivrisek« firms

Geisel Veder. A. kàn

in rààvr állsvâdi

I-et^tjäknigv 8kkp billig
MZj empâeklt kölliok sll ZêZl K)

Iksoâor Rusz7
kollisnv Zoliors, Sî k»It«!»».

à llsttnksson, Llasonsobwâodo, (losiobts-
aussvklag, göuron und ìlitossorn leidend,
wandte lob iniob brisSiok an Herrn L>. âok,
nrakt. ^Vr^t in vlarus, wolvbor iniob von
diesen odron. ttoboln sodnsll und grUndlivb
doilto, vas iob biornit bestätige. gt. Wendel,
don 13. Nai 188g. dak. l'ullius. —ttntorsobritt
beglaubigt. St. Wendel, 13. Nai 18SS. ver
SUrgerinoistor I. V. dadn. lZoigoordneìsr. —

^«tresse: « ilil«U. prskt. ì i,t In
sgobveiy). sâ7gl

?rs.usv> uvà (?sLeIiIôàìs-

kra.iààr,
?srioàsustàriuis, Âsbàr-

màrlsîà
werden seknell nnà billig (sued brisk-
lieb) obus Leruksstörung unter sttongsìsr
Diskretion gekeilt von

vr. ivtzck. IlàSiKtzr
Lnnenlla.

Droguerie w KM« (St. Appeuzell)
versendet, s« lange Borrat. 1Säger

5 Pf«t»h-K«chse echten Kerg-Kienen-
Honig per Post franko à Fr, 4. SV.

Sehr paffend als Frstgeschenk. s^°°

sowie weitere 12620

b^1<?t«I<i - !?èt<» tll<

?r. 5.70 à luek-ideià
««zv'ws.r'^ spgp Xlsià 6 Nstoi-)

vräobtigsto
kll»st«r r»i»<I V»«wnI»I«>»

vsrssuâsri prompt kranvo

OsììînZsr ^ (Zö., ^iiriek.
l<IsicZsv - ^.ritsutlyuriy

In tUeeostve?el,t.

Hotter 2<Z,t)tZ0 vorsottisckono

Uolik. Lkicls. ki^eiàs. kàà. KFolle
nock neueste laquotts, Lapes, kiotonlles,
ltläntol, pelr-llapes, pslr-volliers, dlutks

sto. sie. 2U dllligsten llreiseu.
Sonres, ^nnlltàtori n. Oossins.

5?
mit reiner Vollmilok, Haturbutter Nllck Lier kabrttiert. 0kksn erbältliob in allen
grösseren Diseuitdepots. kleine Lücksen komplett à 1 Kilo und oa. 10 Sorten
darin verpackt à 3 ?r. franko gegen àobnakms. Lin sekönes Vssekenk kür
die Lamilis oder Verwandte. s27<)9

,F. Siscziajtksdnilc irr ttsi Ssrrr.
OrSsots mssotrlnoll slnsorlotrtsts ^wisbaolîrnanutalrtur dor Sotrwsl?.)

àL? c//s (7aloaloö<?u/7?s^ SMS
c/s^ n^üc^/s a's^ V^o/zsn imas c/s?' s's-

^//aTlIstttt/s/^ösassu/s/, smsm ^o^s/i
^s//s c/s?' ^söl/ass/ski >Vfsn5s/zsn Iu i/iT'sm s/s'snstt /Vcrs/z-

/s//s nos/? n/s/l/ s'sttus'snc/ ös^attn/, a'srm ppü^c/s
(7asc?o unc/ (7/?oso/s/ nos/t m ttis/f ^ö^s^m ^fa55s. <2/^

c//s^/st°I/ c/s/' 55/, al/5 vo^s^//c/z^sL unc/ ^s^unass-
5/<55 a//^smsm östtu/Ff. ^sLonass^?
^massfn lI'/ d'sscrs unc/ (7/loso/c?/

us^Is/it-stt c//s /m 5l>s7795?sn ös^^^snsn
«'s/i ^ö^/Z/s/zs?? cZs^ ^0 ncrs/l/lQ/Z/^

56/à's'/. I°/s o/ins ^^s/tsnök'oZ auL-
^omms/t. ^'msc/s/' ös/ZsöZsI-Zsn >Xc?^s/z unös^/ZZstt
^us/ts^cZ.' dalsao u. d/toso/aZ^tts/ta/'cZI'mcZl«is/Zös^aln??Z.'
man /mc/sZ 5/s m /scZsm ösI^si'n ^)sZa//^sLs/tä/Zs. /

GodnNnnaids ^IsisOii-^xtpso^
entkàlt mebr liakrkrakt, ist woklsobmsoksndsr
und 2udem billiger als die lnsdigsoken Lx-
trakte und in allen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
äpotkeksn'ru baden.

Ksnsralvertrisb «losl. 2üric;k.

s2513

tiir Itt ixt iiiiiiintt l, Z'l l« i i»« i>, l iite i
rv«K«; til«« tii« <v»I«ii«i», I'oliit i«», l i^eliteppieli«,
W»jp«i»«l««I»eliei», «ir l8tiàvr«ivi», ltiijx«lt«p»i»i< Ii«i» etc eto
klnsterssndllngen gerne 2N Diensten. ' sM44s (ll 56 K)

isi cl>e Vegts.
s2311

si^«el.s^sA»ös
^^s/ls ^cZs/blls^

»re»d
Aabàe/tH-eôsse 4 kì'sit 7<>. L.SS.

«t»
vou F>. ^.SS bis 6

ânseào
4S tts.

9e<?«u Zt'nseuànA
des ÍZet/'aA'es â be-
?iebei» ber.- /271Z

I
v»« «i»«>

v«»i»
l'riin«»«!». liskort an ?rivatt'
l/^-sìUàwvisv, 30—35 ^lvtor k»1ìsncl,

ktlIiKsten
^lan vorlanK« vor-

ìranvn3V0lì von cjiè3vm
âie Zlustvi', ki'anào 2U

Oivnsd'N. ^2610

»
k»ràp»r»î« lür ^»I>i>- und Nu»,I-
ptleg«, fremder und eigener?ro-
V0NÍSN2.

Von ksrvorragender Qualität sind:

2729
Ilabneàk

Van kaàià /o/l><ìl>lli
^au unc! poullre clentikioe

2»I»»i»aIv«r

Vliliiilptll«!», < »elio».

Rso1it-^.xotliöks
Ledvsst. Asâ.- v. Lâllìt -Kksed. à.-K.

Sî. Latte»»

Können sktirl.
dnrotr lïaus-
arbeit init dor
neuen Slrlcli-

masvliln« verdient werden. Ein gtrumxk in
2t> Ainutsn. Ebne ttntvriivkt 2u erlernen,
klasobinon können in dor 3obvoi2 besiob-
tigt worden. Ein kind kann sieb ikror do-
dienen, ttoioktes klittsi, seinen ttvdons-
untvrbsit 2U erwerben. .Vllo Erauon sollten
unsern illustrierten proisvourant, wolvdor
auk Vorlangen kranko gesandt wird, de-
sitzen. l»i-, s«»tt, S7 goutdvark Street 87,
I.ond»» g. E. 12273

V>8Ìì-, Kkstu>sìillN8-"llNlI Vei'lllbungzllsi'tkn

in jedem llleure ueiert prompt
öuekäruoksrvi Uorkur iu 8t. Lallen.



*dpvetl»K 3Tr«u*n -Jettung — »läiftrr jar om ^iiwRdixm ftgxte

Aeusserstsparsam
und vorteilhaft im

Gebrauch.
G reift die Wäsche

nicht an.
: Brillant-Seife j(H1200Q] W Ueberall zu haben. ~VB

Für kaltes und
warmesWasser zu

gebrauchen.

Enthält reines
Olivenöl. [2361

2)as Handstickerei ~ Geschäft

44 Neugasse J. KNECHTLI
£3 St. Gallon £>—

Neugasse 44

empfiehlt sich höflich zur Anfertigung von Handstickereien jeder Art, Besorgung

ganzer Aussteuern unterZusich' rung billiger, tadelloser Arbeit. Re.chhaltige
Album mit Monogramm etc. werden auch nach auswärts versandt. Handfestons,
solid. Garnierung von Damenwäsche. Mouchoirsbatiste, bestickt u. unbestickt.
2121] MF* Sehr passend als <*eschenke. fHt (II 3690 6)

ISS

o
erq

: zu haben u. v -

1 SiCh jeuOCll, vSazJ

t bekannt ist, mit
Leichtigkeit u. von Jedermann die feinsten Tafeiliqueure, wie Chartreuse,
Bénédictine. Curasao *c. selbst bereiten, u. zwar auf einfachste u. billigste Weise u. in
einer Qualität, die den allerbesten Harken gleichkommt. Es geschieht dies mit
Jul. Schräder'» Liqueur-Patronen, welche für ca. 90 Sorten Liqueure von der
Firma Julius Schräder in Feuerbach b. Stuttgart bereitet werden. Jede Patrone
gibt 2Va Liter des betreffenden L iqueurs u. kostetje nach Sorte nur 7 5—100 Centime
Man lasse sich von untenstehender Firma gratis und franco Prospekte kommen
Beneraldepot für die Schweiz bei Apoth. C. -Richter inKrenziingen (Thurgan).-

-*mliiittliii
kaufen ihre Möbel am vorteilhaftesten bei

Schilplin <fe Ackermann, Möbelfabrik I

Oberburg bei Burgdorf.
Grosse Auswahl in ganzen Aussteuern, Salon-, Wohn-, Schlaf- und ]

Esszimmer - Einrichtungen und kompletten Betten. Billige und reelle j

Bedienung zugesichert. Kataloge und Ware franko. [2666 I

£ Unbedingt sicheres Mittel xnr Verschönerung «les Teint;für alle Wunden, Wundsein der Kmder, Hautunreinigkeiten, Ausschläge,
spröde, aufgesprungene Haut und Lippen, Frostbeulen etc.

IPF" Bietet sichern Schutz gegen die schädlichen Einflüsse rauher
Witterung auf Haut utd Teint und kann deshalb Personen mit zarter oder
spröder und krankhaft empfindsamer Haut, sowie auch jenen, die von
Frostbeulen (Wintergfrist) geplagt werden, nicht dringend genug empfohlen werden.

Schmerzt und brennt nicht, wenn auf Wunden gebracht, kühlt,heilt sofort. Garantiert absolnt unschädlich. [2697
Preis Fr. 1.20 per Topf; erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel,

Gesellschaft für diätetische Produkte A. -G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachseue und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Terdauungs-
störungen, akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen Ton Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk-Casein
(Calcium-Phosphat-Caseün) in Pulverform.

W Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus
in vermehrtem Masse geboten erscheint.

Ist blut- und knoc/ienbildend, daher schon in der Zahnungs-
période zu empfehlen. [2379

Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Rleichsucht,
Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis (eng- I

lische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders j

als Kräftigungsmittel erster Ordnung.
Von Autoritäten begutachtet.

Verkauf in Flacons à Fr. 3.—. (K529Z)|

iNähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticlcen, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 |

S. ^ebsamen, ^üti (Zürich). v

Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Herren Bergmann & Co.

Zttr-icli.
„Fühle mich gezwungen,

Ihnen zu schreiben, dass ich
mit Ihrer bekannten
Lilienmilch-Seife sehr zufrieden bin
und sie seit längerer Zeit meine
Lieblingsseife geworden ist.
Es ist das einzige von den
vielen angewandten Mitteln,
welches mir zu einer frischen
Hautfarbe verhalf und mich
von den lästigen Sommersprossen

befreite."
Waltenschwil, 26.1.1898.

Hochachtend
2334] Frl. Ida Stierli.

Meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nud
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

i Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 750. —-

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausaiehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650.-
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Saionteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 800.—. (1966

Alle nu8sbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

A E>. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Zag G 90)

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, In grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Master franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

12059

Vorrätig in allen Apotheken.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt a „ —.60
Koch- und. Haushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme. :

2597] Verlag und Expedition.

PATE ËPLAT0BE
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Hamen, ohne irgend welche Nachteile für
dieHaut. Wirksamkeit garantiert: SO Jähriger Erfolg. Für das Kinn, 20 fr.;

i 4/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 40fr. fe0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
I gebrauche man den PILIVOR E (20'). DUSSER, 1, R. J.-tJ.-Rousseau, Paris.

Schweizer Fr«uen Zettung — AlStter Mr ve« h«u»NcheN »New

^svasssrstsparsarn
uaâ vortsilliakt inu

QSdi'aaczti.

(Zraikt clis Wäsotis
nÎOtiì an.

'LrillM 8à ^
« A ZM" Uvdsns» »u ksdvn. ^WU

I^är kaltes ancl
waririssWasssr 2a

NSdi'aaOliSn.

Lnîìiâlì rsines
Olivenöl. ^S3si

Izs /îzllàticksssi - 6s5Mt
44 Reugssss

<Z !»»t. <Z»I1«,I» —
d^sugssss 44

empiZsklt sied küllieb sur iluksrtiguug von Lsnàstlokereieii jeàer /lrt, vesor-
gung ganseraussieuern untsrZusieb- rung billig««', taàelloserarbeît. ks.ebbail.igs
album mit Monogramm vie. wsràen sued naek auswärts vsrsauàt. Lanàfesions,
solià. Karuisrung von Vamsnwäsvbe. klouokoirsbaiîste, bestiekt u uubestiekt.

IM" 8vl>i P»«seii«i »I« <vvsvl»enll«. (lIZ«k)

ro
S

Sq

' 2U ìl.lben U. V

1 LÎeli ^euoon,
t bekannt 1st, nut

IisiobtiKkeit u. von ^eàermann àis feinsten ratelliqueurv, wie t!I»artrvuse, Rpuv»
àlotinv. tlara^ao ic. selbst bereiten, u. 2war aiik sinkaebstv u. billigste ^Vsissii. in
sinsr (Qualität, àis àsn allerbesten Slarkvn Alsiobkommt. Ls Assobisbt àiss rnit
à^ul. 8obr»àvr's t.iquenr-Ratrouvn, wslobs tür oa. 90 Sorten loueurs von àsr
k'irma.«/,«?»,«» à.'«/«, ,,,/ev in ^'e,«evbao/t b. t dsrsitet wsràen. à^sàs Narrons
kibì 2ì/z imiter àss bstrsLksnàsn I« iciusurs u. kostst^s naob Sorte nur 7 5—100 Oentiino
>lan lasse sieb von nntsnstsbsnàsr ?irma gratis unà franeo Prospekts kominsn
ksnvrslàspàt tür àis Lvkvslî dvi ^.potb. KUvàtvr inK^v««Ul»svia (Ibursan).-

^Gj MWMà
ksiaksrr ikr-s IVISKsI srn v<zpìsilkstbssl.srr lzsi

Làilxlin L.àSriN.s.1111, MMMI
Obsrbiirg dei Lurgàvrk.

Krosss àswakl w gaussa Aussteuern, Salon-, Wobu», Svdlak- unà I

pssslmmvr - pinrivktungvn unà kompletten Letten. Lilligs unà resits j

Leàisnuug sugesiebert. Katalogs unà Ware trtknli«. ^2666

^ Lndeàmgt sieberss kliitsl «î«s U7«1»»ì;
lür »II«, Wr»»<Ir», Wunàssin àsr lîmàsr. Lautuorsinigkeiieu, àssâlâge,
spröcks, anfgespruoxeuv Nant unà Lippen, prostbeuISu sie.

WM" Listet si«!»«»-!» gegen àis sekâàliebeu Liullusse raubsr
Witterung auk Laut ui à leint unà kann àsslialk Personen mit carter oàer
sproàer unà krankìrakt emxknàsamer Laut, sowie auck ^jsnen, àis von Ipe-«»««.-

(Wintsrgkrist) geplagt wsràsn, nielit àringsnà genug smplotàen wsràen^
Sedmsr^t unà brennt r»lt«»>e, wenn auk Wunàen gebrackt, triìlilt,N«lIL «c»t«e-t. Garantiert absolut unsebiiàlivb. s2697

I'M! Il, t?» pêk W: «Mtlilili ill iì»MeItsn Ulill llkWsà

Kkllml?àtkr'. Keinssei'-Li'uàei', LâssI.

kesellsekafi flli' Mtetisà s'i-vljultts ^ - K., ^Ulivk.

DutSrorvSS
làà àiâtvti8edv8 Nàmitivl kiir Kr^»ed8euv unà!àà.

Nit gan? ûbsrrasebvnàon Krkolgsn angewanàt bei
ái'îrrìNsrt, akuten unà ekrooiseben unà e/t,
Nitreâos, llbolerine, selbst àa, wo anàere Wttel niebts mekr balken,
laut Zeugnissen eon ?roksss,,ren, ^sr^ten unà Oankscbreiben von privaten.
Zollte in keinem Lauskalte keblen.

Verkant in LIiebse» unà Sebavbtvlu à Pr. 1 25 unà 2. 50.

«aRK-C?A»S»-»
(0a1eiuilì-?ào8plig.t-0g.8mn) in l'ulvei-foi-w.

WG' Hei'vol'l'sgvnlies ^pnâkpungsmittsl fUt gpo88 unc! Klein.
Ois emsig rationelle ?orm àsr Xalksukubr, wo àisse kur àen Organis-

mus in vermebrtsm Klasse geboten srsebsint.
Ist bkîtt- /crt0<!/tsrtbî/<ksrr»k, àaker sobon in àsr 2abnungs-

psrioàs su empkvblen. s2379
klit empkoklsn bei Lîkst<?/i.<î«râk,

Lsrvenleiàen (Lsurastbenie), .»»'o/i/tukose, (eng-
lisebs Krankdeit àsr Xinàsr), /à tpSâne»»»»»»»«»» unà gans besonàers
«ks O^àîrWM.

Von ^.utoritàtSn kegttiâàîsî. '^DK
Verkant in plavons à Pr. S. —. (K S292) I

F/âàaseàsi?
/'n»' a//e àck>îo/iê^, Kîtc/i Zî«m àc/tstic^e/è, 80â Mîê Xette»?à'e/i-

vm'T'ie/ànA, em^/îe/è/ê mit /Ä.57Z î

Tsikxs/i/ung'sn g'ün^t/s'. îsp^rskursn prompt unà à/à/z?.

Herren kerWgnn ck l!o.

Xii
„Pübls mieb geswungen,

Ibnen su sokreiben, àass ieb
mit Ibrer bekannten Lilien-
mileb-Leiks sebr sukiieàsn bin
unà sie seit längerer Zeit meine
Lisblinxsssiks gsworàsn ist.
Ls ist àas sinsigs von àen
vielen angswanàten klitteln,
welebss mir su einer kriseben
Lautkarbe verbalk unà mieb
von àen lästigen sommer-
sprossen bskrsite."

Waltsnsekwil. 26.1.1898.
Loekaektsnà

2334Ì tri. làa Stisrii.

VI«in« ìii^^t«ii«i
spvoialdrâìlo diàt l'öodtvru ^eàt'U 8t»»àvS ^slssvuksit sur àààus «vliàvr Ullä
xo»và»vk voller Alödsl w xs^ûiisotitor ?ro!»l»?e.

»vll«pivl Lttr «tns «!ài4âti»NK-
Svlllikkîliuiuor iu ^ussdaum, matt uuà pvllort: 2 Rettstollen mit Kodein Raupt, 2 Raeìit-

ìisoìio mit I^armorplatts, 1 swoiplät-iißv ^ased^ommoâe mit kîarmorauksà unâ Xrzkstall-
spivUslauksat-, 1. Ranàoiisìânâer, 1 Spioxelsedrank mit ^rztstallKlas, 2 Rliisod-Lottvor-
laxen, l Rinoìvum ^Vasedtisell-Vorlaxe, 1 Raar wollene Vvrkänxe mit ìtvmplottsr Stanxon-
xarnitur, ?r. 750.

Hpvisv^iwiuor in Russbaum- oâvr Liobvnbols: 1 Rünett mit xosodlossonom àksat2,
1 àssiobtisob kür 12 Rorsonen mit 2 Riutaxvn 2um Umklappen, 6 Stüblv mit Robrà, 1

Sorviertisob, 1 Koka mit prima Rvborlsux, 1 «Zuerspioxel, 44/73 om Krystallglas, 1 Rinoloum-
tvppieb 180/230 em, 1 Raar wollene Vorbângo mit komplotter Ltangengarnitur, ?r. 650.-

8»1«U in matt unà poliert Russbaumbol?! : 1 Rolstorxarnitur mit lVloliuettetasokon, xans
bosogon, 1 8oka, 21'auteuils, 2 Sessel, 1 Salontiseb, 1 Silbsrsobrank, 1 àsikstâncler, 1 Raar
äoppelssitigs Salonvorbängo mit kompletter Stangongarnitur, 1 Saionteppiob, Rlüsok.
175 235 om, 1 Salonspiexel, 51/84 om, Rrzkstall,

^ ^

^wollàtirlso, sotirlttllciko Oarantlo.
V I>. ^ !?; < 11r>l i>

Zlöbelkabrik, sebitklânàe 12, Atiriet».

W«is« iiir<1 vrèmv

VorksngsîoN» plamlnkî
eigenes » lit! «„Kl. ladrlNat. In ^»»wàl

liekert billigst 3»s

Riàeuux-Versunà-Qssobâkt
j. k.

Zlusìer krankn; ì»^nl»«n
Nvr Iti l iK ii «rwNnsvkt.

^2059

i j,, »II«» àx»oî1»«Ir«n.

1P»> emp^lî/en «nsere p?'»âk»p ansAeàtteêr»

^//kà/Zk/sà/k

x, à 7<>. S. —
âe L et/ à ^ —.60

/voà- à „ —.60
pr»«a»îà pe,' Waclîna/ìme.

2537 > unc/ ^X/vsa?k7/on.

pan s»aavo«i verstört 6ie llu.ire nuk cism klesickt 5er l)amen, otlus irxevtl weleke ^srt>teile 55»

s liiellàut.làksamkkit gîlr.vlitiert: 50 u/â^'io'6k' !k'ûràas liii>ll.205r.:
» 1/2 Lückse,speziell für LeknuirbLrl. 105r. 5" gegen post-làsnàati. k'ür ciie iVrme,
l gebraàe man àen pi^lVOKe (20'). l)l)58LK, 1, kl. il.-t1..!lou5îsàu,?»rl».



Sdjtaetier Statten-Bettung — Blätter für ben ftäusIWien Erets

Scli-waize 3HZleïLcL@3rs,to£f©
Halbtrauerstoffe

Stets frische Auswahl der neuesten Gewebe und [Dessins.
Solide Qualitäten mit besond. Berücksichtigung einer moderneu, tiefschw. Färbung.

«NT Vorteilhafte Preise. Bi [2601
Zürich

Limmatquai 52
Erstes Special-Geschäft für Damenkleiderstoffe, Leinen- nnd Baumwollstoffe.

Muster ui?set.,end
franko Max Wirth

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetstem Fälle, werden äusserst rasch uiul
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Berufsstärung
nach eigener, bewährter Methode billigst geheilt. •••••••Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Gesichtsansschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, j Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, i Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit, radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von "[Geheilten liegen vor. ••••••••
2700] Man wende sich an O. Mück, prakt. Arzt, in Glarus lSchweiz).

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Elberfeld.

Neu! Enthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und Glanzbttgeln,
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm
oder kochend mit gleioh guter Wirkung verwendbar, auch ohne-Vor-
trocknen der Wäsche. Angenehmes Plätten, leichte Löslichkeit, grössto

Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
Vorrätig iu Paketen zu SO Cts. in allen Kolonialwaren-AJroguen- u. Seifengeschäften.
Die Vorkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlich.
Heinrich Mack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/JD.

Somatose
ein aus Tieisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Tieisches
(Siweissk°rper und SabsJ bestehendes reines fybumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

ZE&ä£tigr\a.r^g*s:rÄittel
schwächliche, in der Ernährung

Zurückgebliebene Personen,
Nervenleidende, prust^rani^e,

Nlagenkran^e, Wöchnerinnen,
an englischer Jfran/çheit

leidende pfinder, Genesende,

Bandwurm
2343J Die von Ihnen briefl. angeordnete Bandwurmkur ist von Erfolg gewesen,
und ist der Parasit ohne Beschwerden in 2Ys Stunden abgegangen. Ich befinde
mich seither sehr wohl und betrachte mich als frei davon, da sich seit der Kur,
d. i. seit sieben Monaten, kein Abgang von Gliedern mehr gezeigt hat. Ihr
Verfahren ist ebenso unschädlich wie leicht anzuwenden und um so mehr zu
empfehlen, da es keine Vorkur erfordert. Lindau b. Effretikon, Kt. Zürich, 13. Okt.
1897. Heinr. Schmid. Die Echtheit der Unterschrift des Heinr. Schmid
beglaubigt. Lindau, 13. Okt. 1897. Gemeinderatskanzlei Lindau H. Widmer,
Gemeindeschreiber "Mtt Adresse : „Prlvatpollkllnlk, Kirchstr. 405, Glarns."

• •

• •

9 •

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
W er ein feines Confect liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat Ubertroffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmittelbranohe erhältlich. Orossartige
Hinrichtung für die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
Charivari jyjco ppâm# „ w

[2012

— _Croquette Dessert surfin Walnut

sowie in Form von

Eisen-Somaiose
besonders für

ßleiehsüehtige
ärztlich empfohlen.

Eisen-Somatose besteht aus Somatose mit 2°/o Eisen in organiBoher Bindung, also ähnlich
der Form, in weloher sich das Eisen im Körper befindet,

jpff"" Somatose regt in hohem Masse den Appetit an.
Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.

Nur eckt, wenn in Originalpackung.

sse; l ^ y

la»-" «m

C.Hetbling&C'f Sbdeiho/erplatz fui Zürich L;

20571

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare
Taschen-Drachen „Falke"
ist für muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischen und
allen Kantonsfarben zum Preise
von Fr. 4.20 geliefert duroh [2663

Karl Kaethner
Winterthur, Wartstrasse 20.

90 Rp,

Die gute Köchin, wie die sparsame Hausfrau [2682

^llDDPnwii7»p als hervorragendes Mittel zur Verbesserung von
.Hlr Suppen und schwacher Bouillon. Zu haben in allen Spezerei-

und Delikatessengeschäften.
Onginal-Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu
mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

Das Neueste in der J{eilfçunde!
Soeben erschien : „Der elektrische Hausarztkurze Anleitung zur

(schmerzlosen) elektrischen Selbstbehandlung (ohne Diagnose, ohne Arznei, ohne Wasserkur) von J. P. Moser.
1899. Selbstverlag. (Mit dem Bildnisse des Verfassers und vielen erläuternden Abbildungen.) Preis Mk. 1.50
und für Porto 30 Pfennig. Prospekt umsonst. [2634

Bei dem grossen Interesse, welches die „elektrischen Kuren" in der letzten Zeit erregten, ein zeit-
gemässes (aus der Praxis entstandenes) Werk. Zu beziehen durch den Verfasser:

3. P.//loser in St, Johann- Saarbrücken [PheinpreussenJ.

ils feinstesAIH 9 Kaffeesurrogat e
ist bekannt die Zuckeressenz v.XI Leuonberger - Eggimann

Huttwyl.
Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz

mit goldener Medaille diplomiert. [28,11

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung- nach Mass!

Fert. Jaquette-Costüme
von Fr. 35. — an. [25^9

Jt*rächtiges (H 3646(1)

Baumwolltuch
gebleicht, ohne Appret 80 cm breit

in Stücken von ca. 60 Meter à 54 Rp.
V» 30 55

speciell passend [2691

für Herren- nnd Franenwäsche aller Art.

Theodor Frey
Multergasse, St .Gallen.

Kropf
und ähnliche Drüsen - Anschwellungen
werden selbst in veralteten Bällen sicher
geheilt dnreh meine unübertroffenen
Kropfmittel.

Sich vertrauensvoll sohriftlioh wenden

an Friedr. Merz, Apotheker,
in Seengen, Aargau. [2354
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llalbtrànvràL'e
Ststs ki'iscîlas ^uswskl âsr> rrsusstsrr Qswsds unâ tOsssins.

Sollbe tiuabiilte» mit desouâ. Lerlleksledtlgaag einer modernen, tieksekw, ^bedeag,
WW^ V<»^t<?1ttll»tt«? ^»E 2601

^ilrioi»
t.lmnnatc>ual S2

Lrstes SpevIal-tZesvdakt tkr vameakleiberetetke, deinen- Nllà kaamwolistoiks.
franko Max Wirà

Hemàreiri^ìiSiîSii
Lvcker ^rt, «liv v«r»iteît»t«i» iinil«, wvrâ«i» »ussvest r»»el» i»i»«i
xrilnÄIivI» i»»ii un^< Iiii«IIi<Iivii Mitteln, «line IttiitOc^tiiiiiiiz;

viKSner, i»vviil»etee Mvtl»aàv i»iii»K»t Kàeilt. »»»»»»»
Brockens unà nâsssnàe Kieokten, öeisseu, Haarauskall, Koptsebuppen, Kopk-

grinà, Kieütsev, ^e«leI»ts»A»«isvl»I»Ke, Säure», Knötebsn, Lobuppen, Nit-
esssr. Oesiekts- unà Kassnröts, 1 öarttisebtsn, î8«n»ii»ve«pe««»vi» unà
?lvà«i», Ossicbtsbaare, Warben, Lprôàigkeit àer Haut, Krostbsulen, Kramp k-

aàern, Oesàbwûre, übsrmässige Lebweissbiiàung, Kusssckweiss, ^Kropk- unci
Orûsenleiàen wsràen àurcb brlväiebo LsdanâlunA i» Kürassier Keic raàikal
beseitigt. îlabirelvl,« Danksobreideu voníOebeilte» liexeu ver. »»OO>O»«
2700^ Nan wenàe sieb an O. Miivk, prakt. àat, in <ìri»eas iLcbwei?).

farbvàbriken v°rm. friecjr. ka>sr äc Lo.»
lZir>k»e têlâ.

I^eu! IZntk'àlt bereits »Ile nötigen ^usStî:o ^um A»tt» unb VI»«2»»<tirv>»,
baber von lebermann naob seinem altgewobntsn Verkabrsn Naît. w»r»>
ober Noeliviib mit gloiob enter Wirkung verwsnbbar, »neb obnoVor-
trocknen «ter VViigebv. àgvnebmvs Glätten, Isivbto Oösliobksit. grösste

lZrgivdigkeit, vortoiibaktostes, svbnvlistes unci ber Wâsvke eutritglivbstss Ktbrkemittsl.
Vorrbtig in Kaketen ecn so its. in »lien Kolonialwaron-^IZroguen- n. KeitengesodNktvn.
Ois Verkaufsstellen sinâ bnrobKlakate mit obiger?zrr»mibsn-^l»rke vrsiobtlivb.
Mvineivl» M»«K (^sdrikant von illaoks Voppel-Ltärke), Ulm »V.

^omaàs
s/n c/sn c/s^ 57s^c/!s^
7<5lwS^^ô>/?sr bk?<7 às^/e/lsnc/s^ f-s/ns^ ^/àll?no^sf?->'f'choa?'a/,

9"s^i7^7??ac^/c?^S^, /s/<?/>/ /o^Z/^/is^ ^bZvsr,
»I» kervorrageobe»

S^/lttlä^/l/Zc/ls, //? c/sr <5>f?ä/??'ttf?s'

JUrü^^A'söZZeösfzc? /'sf^onsfi,
e^sf-vSft/s/c/sfzc/s,

/>saS'Sf?^?'Sf?^s, ^/ô'l7/if?sf'/??f?sf?,
a?? s/lH'/^cZler ^«ki^/ls/Z

ZsZcZsk?cZs ^/nc/s?', 6s??sFSf?c/s,

2343j vie von Ibnen brietl. angeorànete Lanàwurmkur ist von Krkolg gewesen,
unci ist 6sr Karasit okne Sssobwsràen in 2Vs Ltunàcn abgegangen, lob bsiincie
mieb seitbsr ssbr wokl unà bstraebts miob ais frei àavon, cia sieb seit àsr Kur,
à. i. seit sieden Nonaten, kein Abgang von trlisclsrn niebr gezeigt bat. Ibr Vsr-
kabrsn ist ebenso uusekâàlieb wie ieiebt ankuwencisn unà um so mebr üu em-
pksbien, àa es keine Vorkur erkoräert. kinciau b. Kssrstisou, Kt. ^ürieb, 13. Okt.
1897. llsinr. Lekmiä. UM" vie Kebtbeit àer Ontsrsebrilt àes kieinr. Lobmià be-
giaubigt. binàau, 13. Okt. 1897. Oemeinäeratskan^iei lunàau K. VViàmer, Os-
meinàssebrsiber F» Hàrssso: ,,?»>tv»tp«ltlittnilr, Kirebstr. 405, «!»»>««."

« «

» «

« »

« «

àKlo-Swiss Lisouit eo., ^Vintsrtkur.
V?er ein retmv» tZoiikevt liebt unb seiner ii'amilis sine ?rsube msvbsn

will, kànke bis rUdmliobgt bekannten

Mtsàm öiseuik
Oisssldsn werben von keinem »nbsrn ?sdrik»t UdertroSsn unb sinb in
jsbsm bessern dssvkStts ber Oedsnsmittsldrsnoke erbkltlivd. «rossartlxe
lil»rl«lrtnii»r tttr «II« I »krlikatl»i> aller Sorten «n>rl. Nlavntts.

Sesonbers deliedts Sorten:
lîdàfivâri Zijxo ^— —— lîr«qià üiurkii

30^io in V'oriii von

Ä^S/7-
besonbers kilr

Srütliod smvkoblsn.
Llison-gomatose bvstebt ans gomstoss mit 2<Vo Lisen in orzanisoksr Linbunx, also tlbnlivb

ber ?orm, in wslober siob bas lZisen im Körper beünbst.

à Hâsn» M,»»»« «Ze»t «n.
iklrbkltlivb in ben ^potbsksn unâ Orosuerisn.

?tnr «vt»t, wenii in «rtxtnnlpnvlianx.

k« L.,-" I«

(t.fiolblinyL L^Ztàibo/snpIat? fui ^ili'icli I.

20571

?ür 6 kranken
versenàen franko gegen Kaoknakme

btto. S II», ii. Ioilàjìdts»-8àii
(oa. 60—70 leicbt bescbâàigte Ltüoke àer
feinsten roilette-Leiken). ^2022

Nergmnnu â O»., Wieàikon-Tûrieb.

Der von kardixem StoS solib se»
kvrtixte, T0rle«bare

läkkn-vl-aeken „ssalkv"
ist kilr muntere Knaben ein Relnsti-
xnnssartiksl ersten Rallies. Derselbe
wirb in sicissnüssisobsn unb
allen Kantoriskarbsn ^um?reise
von ?r. t.W geliefert burob WKZ

Wiritsrttiur, tVartstrasss 20.

30 Rp

vis gute Köebin, wie bis sparsame Hauskrau ^2682

^iiIitiv<»riî»<rt»»«it!-, ^litttl vlt» V«ii»tSiSitii»iij5 von
Luppen unà sokwseber öouilion. 2u baden in allen Lpe^srei-

unà Oelikatessengesekäftsn.
Orlgiual-Kiäsebcbeu von 50 kp. wsràsn ku 35 Rp., àieienigen von 90 kx. ?u 60 Rp. unà solebe von Kr. 1.50 2U
mit Naggis Suppenwürze naebgeküllt.

//? ^Sf7^1/7?c/s/
Koeben er«ci»à.' V/^àrse s«,'

(«eàersàen) rkâfr'/'ââcm ^c-fb«kbe/îa»î<kk»«A foàe DiciAnoac, oà« oàn« lKas»«-rà»0 xon «/. k'. Mo««»'.
1SSS. Kelbskverfav. àr»n L»7à»àe àes Vei/asaer« unà vke/en «»'fckuternàen ^IdluVàunAen.) 7>eî« â. 7.Z0
unà /àr- ilorto SS ^/enn/A. «rritsort^. /Ä6S4

Le» à«»i Ar-ossen /nkerrâ, mrkâe« à?e ^7uren" in àer /eksken ert'eAken, eà serk-
Lemcksses sans àer /'raan's enkskanàe»««) Herà bes»âen àurâ cken Ker/asser.-

^ Afossr /n 57.

Is kviiitsìes/UMU » XMeesurroKat »
W>â ist bekannt àis iluokeressenr v.

lMvàrx«r - LKAimàii»
Illlttlivl.

Krste Katkes-Ksssn^kabrik àer Lebwei^
mit golàsner Neàaills àiplomiert.

vamen-, ttsi'i'en-, tinsben-

»»«I» SI»»»!
lKvrt.

VON ss. — »». ^25 9

H*iî»<k1»tl^ì^rs (LZSiiiS)

gebleiolit, oline /lppret 80 vm drelt
in Stücken von ea. 60 Neter à 54 Up,

V- 30 55

«xvvivU pi»ii!>»t i»«1 sZSSl

Kr llkmil- Mâ kmiiSMàselik âlìer àrì.

Ibevllvi'
^luItsrAssss, Sî.LsIIvi».

unb adiilivà« vrSseil - Xasodwelloiigeii
werben selbst in veraltet«» kàlle» sie ter
gekeilt bared meine unüdertrolkeae»
Kropkmlttel.

gieb vertrauensvoll sobriktliob wen-
ben an triebr. lNvr», àotkeker,
in S«s»g:ei>, Aargau. W54
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